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ERLESENES

Wanzen als Helfer im Zoo

Bei manchen Zootieren ist die Entnahme von Blutpro
ben sehr schwierig, sei es, dass sie unnahbar oder die 
Kanülen (im Fall von Mäusen, Fledermäusen und klei
nen Vögeln) zu stark sind. Raubwanzen (Reduviidae) 
der ausschließlich Blut saugenden amerikanischen Un
terfamilie Triatominae, die schon früher zum Nachweis 
der in Mittel- und Südamerika verbreiteten Chagas- 
krankheit erregenden Trypanosomen benutzt wurden, 
können hier helfen. Beispielsweise gilt das für Dipelog- 
aster maxima, die mit 33 bis 42 mm Körperlänge größ
te, an Hühnern als Wirt gut züchtbare Art. Triatominen 
können das 6 bis 12fache ihres Körpergewichtes auf
nehmen, und ihr Stich wird dank narkotisierender Wir
kung des Speichels nicht bemerkt. Verwendet wurden 
in den Versuchen meist 4. und 5. Larvenstadien; die 
Größe gestattet es aber auch (kostengünstiger) jüngere 
Stadien (ab L,) einzusetzen; für die zu gewinnenden 
Blutmengen werden 80, 200, 600, 1100 und 2700 /xl 
genannt. Offenbar saugen die Wanzen sofort, wenn 
man sie z.B. mit einem Plastikbecher an den Tieren an
setzt, auch wenn sie den Rüssel durch Metallgaze hin
durch stecken müssen. Man kann die Wanzen aber auch 
frei ansetzen, wobei sie durch einen angeklebten oder 
auch um den Thorax gebundenen Bindfaden selbst in 
Fell und Gefieder leicht auffindbar sind. Das Blut wird 
den vollgesogenen Wanzen mit einer Kanüle entzogen. 
Mit dem Blut einer einzigen L, wurden bis zu 22 kli
nisch relevante Parameter bestimmt, es muss jedoch 
bei einzelnen Werten mit gewissen Schwankungen im 
Vergleich mit herkömmlich entnommenem Blut ge
rechnet werden. Wegen der Temperaturansprüche der 
Wanzen kann eine Einbürgerung womöglich entkom
mener Tiere ausgeschlossen werden. - Zeitschrift des 
Kölner Zoos 50 163 -  173 (2007).
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